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eıne starbh unter Hadrıan zugleıch mı1t (3etulius cb,. und
wurde VO  S der (+attın des letzteren nehst den übrıgen
der Vıa Salarıa beigesetzt ; est; Uunm1: Der andere
ist e1ner der s1eben Söhne der Symphorosa, dıe unter
demselben Kaıser 12l Tıbur den 'Tod erlıtten ; ast Julı

W ıe Derz1us un Bachus, gyehören Romula und Re-
dempta ZUSaMMEN, deren est A xı 1a gefelert wırd.
Nazarıus un ‘ Jelsus sınd die bekannten maıländischen NMlar-
‚yrer Sıe sınd neben der Agatha dıe einzıgen nıcht TO-
mıschen Martyrer, dıe autf uns Verzeichnisse genannt
werden.

Es ıst beachtenswerth, ass be1 der ersten Reıhe de D  2
be1 der Zzweıten VO velum dıe ede isib: (+ar manıchfaltıg
sınd dıe « DLQNOF A SANCLA >, welche 112  5 IM d1ıe sepulecra alta-
rıum einschloss. Ich verweıse beıspiıelshalber au Kraus,

( LL, LO 309 239, D0OU; 241, DLO:: 259,
10 948 : 2090, 965 : 2ö1, 608 U, ald
6S (+ebeine oder Blut, bald 'T ’he1ile ıhrer Marterinstrumente,
bald Stückchen VO  5 ıhren G(Gewändern L del In uUuNnserul
Falle können unter ANALUTE un velum TG KRelıquien 1M
weıtern Sınne verstanden werden, Tücher, welche mıt den
(+räbern der Martyrer I Berührung vyebracht worden. (Vgl
Kraus, Eeal-Encycl. Art. Brandeum). Von den eınen WwW1e VO
den andern Martyrern ın UuNSer1 Verzeıichniss enthielt dıe
'T ’heca Stückchen vonx Leiınen oder Stod, WOZU (xregor von
'Tours 1n sel1nen « Miracula » eıne Anzahl VoL“ Beısple-
len ı1efert.

Die Menas-Krüglein.
ber dıe Oel-Ampullen VOL den Gnadenorten 1M Lande

und Von den (G{räbern der Martyrer schrıeb De Hossı 711
ersten Male 'K ggl ull 1569, ındem das erste xemplar
der Menas-Krügleın publıcırte, das damals ın Rom gefunden
wurde. Im ll S02 ahm abermals Anlass, ber
den Gegenstand sprechen, da Bruzza Zl eınem QOel-
krügleın gelangt Wal, das auf der eiınen Seıite dıe ı1gur
des Menas, auıt der andern das Monogramm HNETPOG, den
Namenszug des ekannten Bischofs VO Alexandrıa, zeıgte.
De Rossı zählte annn zugleich dıe bıs dahın bekannten
Menas-Krügleın auf, welche Qr ın Montauban, A1X, Mar-
S Turın und anderwärts notiırt hatte, D bal für dıe
den Namen OÜhrismarıia vorschlug.

Seitdem ist; dıe Zahl dieser Oel-Ampullen VO  5 Jahr
Jahr gyewachsen; dıe Sammlung unNnseres ampo I9aNGO be-
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sıtzt dereni ZzW el derselben, d1e Wr eYrst kürzlıch erworben
haben, geben WITr aut 'Laf. K  9 I wıeder.

Schıcken WIr KL vorauf, 2aSs nachweıslıiıch se1t dem
Jahrh dıe Gläubigen VO  5 iıhren Pılgerfahrten 1N's and

oder berühmten Martyrergräbern 1n Aegypten, ın Kom,
1ın (+allien AUS den Al jenen YTten brennenden Lampen
el ın eigenen Krügleın AUS ' ’hon oder ]as oder etall
mı1ıt 1n dıe Heımath nahmen, theıls als Andenken, theıls
a‚ ls Heılmittel, ındem 11 unter Anwendung dieses Oels
1n Krankheıten durch dıe Fürbitte des betreffenden He1-
lıgen Hülfe und Heıiılung rhoffte So erzählt (Gregor VO  —
Tours ( Hist. Franc. L  9 D asSSs mıt dem OQele VO Grabe
des Nzıcetzus in Lnuon Blınde und Besessene geheılt WOTI'=
den selen ; dasselbe wırd 1n den Vıtae der ENO]EVA un
des Severıin berichtet. Vom Grabe des artın VoNn
'Tours sao%t Gregor: PERPETUUS eCMSCOMUS ampullam CUM oleo
ad tumulum detulit, ut e“ vırtus 7ustı INfuSa santıfıcarel,
und elner andern Stealle Ampullam de oleo S sepulerı
comptetam SCCUNM detulit dicens : forsıtan INfÄrmus alıquis ıN
DA adest, Qur de hac Martinz benedictione accınpere desı-
era 1e 1er ((regor das W ort benedıietı0, W ar 1 Orient
dıe entsprechende Bezeıchnung Kuloyix für dıese Jele ın
(+ebrauch (D

Dıe alteste Nachrıcht über diesen frommen Brauch iindet
sıch hbe]l Grregor dem Grossen 1n e1ınem Brıefe den H
Consul Lieontıus, welcher dem Papste oleum Sanctae Urucis,

QOel den Lampen 1n der Grabeskıirche des Herrn
Jerusalem gesandt hatte Um A1eselbe Zeıt, erhıelt dıe

Longobarden-König1in 'T ’heodelinde 635 Chrısmarıa A US dem
h Lande, dıe heute 1M Schatze NC  s Monza aufbewahrt
werden. Die Krügleın Ön etall sınd mıt Darstellungen
der Geburt, der Passıon : der Auferstehung des Herrn
gezliert. An dieselbe 'T’heodelınde sandte Gregor der (+rosse
elne Sammlung VO  5 elen Von den Gräbern der artyrer
ZU KRom, W1e auf dem Papyrus helisst;': Nota de olea
SCOTUM. MAartyrum Qur Romae IN COTDPOTE requiescunt...
olea SCH, LeEMPOTLOUS Domianı Gregoriu addugxzıt Tohannes
INALANUS et DECCALOT OMINAE T’heodelindae FEeginae de Roma.

D Dıe Griechen bezeichneten jeden S ırgend welchem (Girunde
der Verehrung würdigen Gegenstand mıt diesem Worte; S} 1e1lsst

ın der Peregrinatio Sılvıae: Dederunt nobis presbyteri LDSIUS
l0C? Sınal) euUlOogias, d est AdAe DOMAIS, QUAE zn 2DSO mOoNTte NASCHNTIUT.
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Ausser ]enen Ampullen In Monza un jener Von Bruza
vorgezeıgten VO (+rabe des Biıschofs Petrus VO  5 Alexan-
T12 sınd auft uUunNnsSs keıne andern gekommen, a 1s diejenıgen
VOIN Grabe des Menas.

Diıe Legende erzählt, asSs der Heılıge, der Aegypten
gebürtıg WaLlL, dem Kriegsdienste eNtSAYTE und sıch IM dıe
lıbysche us zurückzog, u  S sıch aut das Martyrıum VOTI'-

zubereıten, welches ın der Verfolgung des Maxımus (*+a-
lerıus erlıtt. (+arrucen bringt In SEe1INeTr Storia dell’arte CY1L-
stiana aut 'Taf. 44() e1ne Pyxıs, AUS KRom und wahrscheıin-
lıch 2US der Kırche des Menas stammend (WO (Jregor
der Grosse selne füntf un dreissıgste Homiuilıe hıelt) m1t
Darstellungen des Martyrıums und der Verherrlichung des
Jutzeugen. Welch’ JTOSSC Verehrung 1n der SJaNZOh
Christenheıiıt ZCNOSS, das beweısen eben uUuNSeTeE Krügleın, A1e
sıch 1n Italıen, ın Gallıen, Griechenland 1n DA
SeTr Zahl finden und denen VOTLT Kurzem auch ZWel H XeM-
plare ın Kertsch gefunden worden sınd CVe2] 18594, 326)

1Ile dıese Chrısmarıa sınd VO  5 runder Korm, platt, mı1t
eınem kleinem Halse oben, MO dessen and ZWeE1 OQesen ,11
dıe Schmalseıte des (+efässes hinabgehen, Urc S16
das and oder dıe Kordel schlıngen, denen 11a
das Relıquiar Halse LrUS, w1e Gregor VO Tours VO  5
eınem Prıiıester SaQı LÜr acto CO CAPSULA, Sancto-
TU PLANOTA econtıinebat.

Dıe meısten Menas-Krügleın ze1ıgen auf der eınen SJeite
dıe Fıgur des Heılıgen In Soldatenkleidung, dıe Arme
Gebete erhoben, nd 711 se1nen Hüssen Zzwel rde N1e-
dergeworfene Kamele, a Symbole {r das and Lıbyen
un dıe dortige Verehrung des Heılıgen. Se1l Ccs u11l dıe
Fıgur, S01 65 aut der Kehrseıte sınd vielfach Inschrıften
hinzugefügt: MHNAC oder EYVYAOTIA
MHNA oder TOY LIOYX MHNA (guhoyLA). Eıne Besonderheit
hıetet elıne VO  5 Lie Blant besprochene A mpulle 11 der In-
schriıft: EYAOTLIIA AABOMEvYY d ALIO)L AHNA /De Rossı,
U RSS 42) Von Krügleın mı1t eınem Kreuze ın Mıt-
ten der Inschrift fand Dressel dıe ersten Kxemplare 1mMm Mu-

Athen un berichtete darüber ın der Sıtzung der
römischen Archäologen 1M März 1578 Als LyY PUS princeps
sınd jene Ampmpullen bezeichnen, welche das Monogramm
Chrıisti un Z dem Namen des Heılıgen den abbrevirten
NT Del MAPT(vp) aufwelsen.

Wıe dıe VOonNn Bruzza legte Ambulle beweılst, hat
11a ohl 1n eın und dasselbe Krügleın QOel von verschıedenen
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Sanctuarıen gesammelt aber bıs ]Jetz hatte Na  5 dafür NUr
diıeses EeE1INe Beıispiel Unsere Sammlung ampo SantOo
ann Ian DE CIN, viıelleicht Z WL weltere Beıspiele hınzufügen,
dıe WIL kürzlıch erworben haben Beıilde Chrısmarıen Z619eN
autf der Seıte den Menas als Krıieger dıe ehr-
Se15e dagegen bıetet Brustbilder, dıe leıder stark VeIr-
wıscht sınd Charakterıistik der Köpnfe heraus-
inden können {l das 616 lässt sıch SageN, ass der
e6E1Ne E1 männlıcher, mM1 krausem Haar, der andere 11
weıblicher Kopf 1S% Könnte UL der männlıche das ıld
des Menas wıedergeben, werden WITr be1 dem 7welten

das berühmte Heılıgthum der artyrın Catharına aut
dem Siınal hingewlesen Ich möchte aher auch für den
männlıchen Kopf analoger W e1ıse eher 611 ZWEe1LEes
Sanetuarıum das des Petrus Alexandrıia, oder
das des Antonıus denken

Dıese S  AAXLZ oder eülöysoc gehören ZU der K lasse der [)o-
votionalıen Z1L1 welchen auch dıe brandea 7zählen siınd
kleine Leinentüchleın, dıe 100828 auf das rab y Mar-
Lyrers lezte, A S16 a IS gyeweılhte (regenstände M1% e1m

nehmen Gregor der (*+rosse berichtet; VON Art Me-
daillen, AUS erra CO M1 Krde VO Grabe des Herrn
tortulae Harvulae formantur DEr diversas munNdı Dartes
iransmattuniur uch dıe vVon De Rossı ull 15869 S6S
besprochenen und publıcırten Medaıiıllen gehören wen1gstens
ZU Theıle hiıerher. ebenso W1®6 dıe Später mehr ı Brauch
gekommenen Bleitäfelchen m1ıt den Bıldern der beıden A po-
stelfürsten ZUIN Andenken dıe Wallfahrt d lımına.

ber aegyptische, speciell alexandrınısche Lampen miıt
Inschrıiften, ı Relıef, oder nıt Dınte vVvon den Pılgern SO
schrıeben, a |S Andenken den Besuch der Orte, vgl
De Koss]ı, null 1850 Auch der ampo Santo besıtzt
611e solche ampe

Eine Darstellung der artyrer FeillcISsSsIMUS und gapıtus
De Rossı eröffnete Jahre 1863 S1111 Bullettino mIT

Abhandlung ber e1Ne hıstorısche Urypta Coeme-
terım Praetextatı welche 1557 entdeckt worden WEr den
Kalkbewurt oculus fand sıch dıe celamatıon 611-

REFRIGERLI JANVARIVS FELI-geriıtzt:
CISSIMus Felicissımus un Agapitus, d1e be1ı
den Dıakone Sıixtus’ HE: zugleich mıt iıhm der
Verfolgung Valerıans ”S be1ı der Heıer der (+2he1immiısse


